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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

wie immer nimmt sich der Verfasser vor, den Leit-

artikel kurz und einprägsam zu gestalten und Din-

ge abzuhandeln die es verdient haben hervorgeho-

ben zu werden. In dieser Ausgabe sind dies zum 

wiederholten mal unsere Übungsleiter. 
 

Erst vor einem Jahr haben wir das ganzheitliche 

Körpertraining von Yvonne Eyrich ins Programm des TSV aufge-

nommen. Mittlerweile hatte sich die Gruppe auf eine stattliche Größe 

gemausert. Ein weiterer Auslandsaufenthalt und die Endphase ihres 

Studiums haben sie veranlasst die Leitung der Gruppe abzugeben. 

Wir danken Yvonne für ihre Pionierarbeit, die unser Vereinsangebot 

erneut anwachsen hat lassen. Mit Sandra Neulinger wurde eine moti-

vierte neue Übungsleiterin gefunden. Das Angebot erhielt jedoch ei-

nen neuen Namen. Wer nun Dienstags zwischen 19:30 und 20:30 sei-

nen Körper fordern und stärken möchte ist beim „Bodystyling“ herz-

lich willkommen. Nähere Auskünfte erteilt gerne Sandra Neulinger, 

der wir viel Erfolg bei Ihrer Trainertätigkeit wünschen. 

 

Vor zwei Jahren war es gelungen die Jazzmädels unter der neuen Lei-

tung von Marion Schnabel weiterhin für den Sport und den Tanz zur 

Musik zu begeistern. So mussten wir betrübt zur Kenntnis nehmen, 

dass Marion nach einem Wohnungswechsel das Training abgeben 

möchte. Hier arbeiten wir noch an einer Lösung falls wir Marion 

nicht umstimmen können, denn die Kinder haben mit ihr gerne und 

begeistert gearbeitet. 

 

In der Fußballabteilung gibt es erneut ein neues Gesicht auf dem 

Trainerstuhl, oder viel mehr als Spielertrainer auf dem Platz.  

 

Keineswegs liegt es daran, dass es Joachim Maschek zu einem ande-

ren Verein ziehen würde oder die TSV-Verantwortlichen mit seiner 

Arbeit unzufrieden gewesen wären. Joachim plant neben seinem Be-

ruf eine Weiterbildung zu machen.  
 

Fortsetzung auf Seite 5 
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So bleibt einfach keine Zeit mehr um das Traineramt auszuführen. Er 

bleibt dem TSV aber als Spieler erhalten. Diese Treue zu unserem 

Verein hat auch die meisten seiner Vorgänger im Amt ausgezeichnet. 

Ein Indiz für eine gute Kameradschaft in der Fußballabteilung. Wir 

danken ihm, denn wir hatten mit Joachim einen kompetenten, zuver-

lässigen und beliebten Partner, der hervorragende Arbeit geleistet hat. 

Der „Neue“ heißt Jochen Reinhart und kommt vom Bezirksligisten 

SG Hettstadt. Wir wünschen Ihm viel Erfolg mit unserem Team. 

Ebenfalls neu ist die Zusammenarbeit mit einem Nachbarverein bei 

den Fußballherren. Zuerst wurden Gespräche mit allen Ortsteilverei-

nen über eine Zusammenarbeit in der Zukunft geführt. Man hat sich 

verständigt, in Zukunft weiterhin über die Aussichten in den einzel-

nen Vereinen zu informieren. Dann kam überraschend der SV Kist 

auf uns zu, ob wir an einer Zusammenarbeit auf der Ebene der 2. 

Mannschaft interessiert wären. Da unsere Personaldecke in der abge-

laufenen Saison extrem strapaziert worden war, nahmen wir die Ge-

spräche mit den Kistern auf. Wir sind alle gespannt wie sich das Ex-

periment in der Praxis bewähren wird. 

 

Ich würde mich freuen wenn ich Sie an den Festtagen des Sportfestes 

an der Walter-Dosch-Sportanlage begrüßen dürfte. Die Einzelheiten 

zum sportlichen und kulinarischen Programm  finden Sie natürlich 

auch in dieser Ausgabe des Sport-Infos. 

 

Herzlichst Ihr Wilfried Hartmann 
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 Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.tsvreichenberg.de  
Einfach mal vorbei schauen. 

Eine Vereins-Webseite lebt von aktuellen Informationen und Bildern.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns hierbei als Autoren oder  

Informations-/Bilderlieferant unterstützen.  

Kontakt unter info@tsvreichenberg.de  
oder das Sport-Info Team einfach mal ansprechen 
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Für das schon traditionelle Freizeitturnier am Freitag und Samstag, 

haben folgende Mannschaften gemeldet: 

 

Comeback   Krüger & Friends Reichebercher Jungs 

Commodore   Die Neuen   Die Börbel 

Fuchsstadt Junkies Pink Panthers  Die wilden Hackstöck 

Ab geht die Post  Lui ohne Freunde    
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Fußball 
 

1. Mannschaft und 2. Mannschaft Saison 2010/11 
 

Die erste Mannschaft des TSV Reichenberg belegte zum Abschluss 

der Saison 2010 / 2011 den 8. Platz in der Kreisliga Würzburg 1. In 

den 28 ausgetragenen Spielen konnten 10 Siege eingefahren werden, 

6 mal spielten wir Unentschieden und 12 mal mussten wir uns dem 

Gegner geschlagen geben. Das ergibt zusammengezählt 36 Punkte 

bei einem Torverhältnis von 47:50. 

 

Die Reserve des TSV musste leider absteigen. Wir wurden in der A-

Klasse Würzburg 2 Letzter von 15 Mannschaften bei nur 3 Siegen, 2 

Unentschieden und 23 Niederlagen. Das heißt es konnten 11 Punkte 

errungen werden, dazu wurden 31 Tore geschossen und 98 Gegen-

treffer wurden kassiert. 

Wie man sieht hat sich das, was sich in der Vorrunde angekündigt hat, 

ob im Positiven oder Negativen, bis zum Saisonende bewahrheitet. 

Die Erste konnte den Klassenerhalt frühzeitig sichern und die Zweite 

steigt in die B-Klasse ab. Zum Positiven muss man eindeutig die 

Leistungssteigerung der ersten Mannschaft nach der Winterpause 

zählen. Trotz der erneuten personellen Schwächung mit den Vereins-

wechseln zweier Spieler und der fortgesetzten Verletzungsmisere ge-

lang uns ein guter Start in die zweite Saisonhälfte. Nach einer sehr 

guten Wintervorbereitung, in der alle Spiele, bis auf ein Unentschie-

den, auch gegen höherklassige Gegner gewonnen werden konnten, 

kam es erst an Ostern zur ersten Niederlage  im Jahr 2011 gegen den 

späteren Meister in Mainstockheim. Als der Klassenerhalt gesichert 

war, mussten wir noch zwei weitere Spiele wegen der wieder einmal 

aufgekommenen Leichtsinnigkeit verloren geben. Man hat in den 

letzten 3 Monaten gesehen welches Potential in der Mannschaft 

steckt, wenn die Einstellung stimmt. Das beste Beispiel dafür konnte 

man bei dem Spiel in Erlabrunn erleben. Wenn man nicht bis zum 

Abschluss 100-prozentig konzentriert ist, kann man den Gegner zwar 

über die gesamte Spielzeit dominieren, über 30! Torchancen heraus-

spielen und nur eine einzige gegnerische zulassen, laufen und kämp-

fen und verliert trotzdem 1:0.  
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Abschließend kann man der Mannschaft dennoch ein Kompliment 

für die gezeigte Leistung machen. Vor allem die Defensive war in 

diesem Halbjahr wesentlich stabiler. Durch  den starken Zusammen-

halt in der Truppe, ob alt oder jung, aktiv oder passiv, macht das Fuß-

ball spielen und zuschauen in Reichenberg immer wieder Spaß. 

 

Leider Gottes konnte man diesen Spaß in der Zweiten Mannschaft 

nur sehr selten erleben. Im zweiten Teil der Saison konnten nur vier 

Punkte ergattert werden, was den Abstieg aus der A-Klasse bedeutete. 

Die Gründe dafür findet man natürlich auch in der mangelnden Trai-

ningsbereitschaft aber vor allem muss man die personelle Situation 

anführen. Wegen der vielen Verletzten und der Abgänge in der ersten 

Mannschaft mussten die Leistungsträger aus der Reserve abgezogen 

werden, was zur Bedeutung hatte, dass man a) weniger Masse und 

auch b) weniger Klasse in der Mannschaft hatte. So war es weniger 

verwunderlich, dass man kaum noch Spiele positiv bzw. überhaupt 

bestreiten konnte. Im April war es fast so weit, dass die Mannschaft 

nach zwei abgesagten Spielen aus dem Spielbetrieb genommen wer-

den musste. Der Abstieg war also nicht zu verhindern unter anderem 

auch, weil die Mannschaften aus Heidingsfeld und Veitshöchheim 

zum Ende der Runde Spieler aus der 1. Mannschaft eingesetzt haben 

und somit noch einige Punkte einspielen konnten. 

 

In der Saison 2011 / 2012 geht die 2. Mannschaft nun in der B-Klasse 

Würzburg auf Torejagd und zwar in einer Spielgemeinschaft mit dem 

SV 1946 Kist. Da es in absehbarer Zeit wohl keine Besserung in der 

Personalsituation geben wird haben wir uns zusammen mit den Ver-

antwortlichen aus Kist, denen es ähnlich geht, zu diesem Schritt ent-

schlossen. Diese Spielgemeinschaft wird wie folgt aussehen: 

Für die 2. Mannschaft wird eine Liste mit 25 Spielern an den Verband 

gemeldet. Darauf sind die Spielberechtigten für dieses Team aufge-

führt. Es müssen mindestens fünf Spieler aus den beiden beteiligten 

Vereinen gemeldet werden. Die aufgeführten Spieler bleiben aber 

trotzdem uneingeschränkt für die ersten Mannschaften spielberech-

tigt. Durch die Spielgemeinschaft behalten beide Vereine eine Reser-

ve, in der jüngere Spieler auf den Einsatz in der 1. Mannschaft vorbe-

reitet werden können und weiterhin wird man sehen ob sich daraus 

auch eine mannschaftsübergreifende Zusammenarbeit mit Kist entwi-

ckeln könnte.  
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Außerdem wird es die personelle Lage etwas entspannen und den 

verantwortlichen Betreuern hoffentlich etwas Stress ersparen. 

Die nächste Neuerung in der folgenden Saison wird auf dem Trainer-

posten vollzogen. Joachim Maschek wird nach zwei erfolgreichen 

Jahren aus beruflichen Gründen sein Amt an Jochen Reinhart, der 

bisher bei der SG Hettstadt tätig war, übergeben. Da Joachim eine 

zwei Jahre dauernde Fortbildung machen wird, kann er sich zeitlich 

nicht mehr um den Trainingsbetrieb kümmern. Nichts desto trotz 

bleibt er uns als Spieler erhalten. Hiermit möchte ich mich im Namen 

aller Betreuer und Spieler sehr herzlich für die beiden schönen Jahre 

bedanken, in denen er für die Fortschritte in den verschiedenen 

Mannschaftsteilen verantwortlich war. 

 

Als Ziel für die kommende Runde kann man nur den, am besten wie-

der frühzeitig gesicherten, Klassenerhalt ausgeben. Wegen der Liga-

reform und der damit zusammenhängenden Auflösung der Bezirks-

oberliga müssen in den Bezirks- und Kreisligen mehr Mannschaften 

absteigen als es normalerweise der Fall war. Genaueres wird man erst 

auf der Spielgruppentagung erfahren, man spricht von fünf oder 

sechs direkten Absteigern in der Kreisliga. Das heißt wieder einmal 

so schnell wie möglich die nötigen Punkte holen und dann wird man 

sehen, wie sich die Saison entwickelt. Es ist also noch vieles unge-

wiss, sicher ist aber, dass wir wieder neue Spieler, vor allem Jugend-

liche mit Reichenberger Hintergrund, verpflichten konnten. Dieses 

sind im Einzelnen: 

 

Jochen Reinhart (Trainer, SG Hettstadt), Gerald Spahmann (SC Lind-

leinsmühle), Leomir Kadrija (TSV Kleinrinderfeld), Tobias Hölzken 

(SC Heuchelhof), René Luksch (U 19 FC Würzburger Kickers), Fred-

dy Lütke (SV Albertshausen-Fuchsstadt) 

 

Statistik: 

1. Mannschaft: 28 eingesetzte Spieler in 28 Spielen 

Meiste Einsätze: Joachim Maschek 27, Manuel Luksch 26, Markus 

Binder 24, Tobias Philipp 24, Irvin Skopljak 24 

Meiste Tore: Manuel Luksch 12, Tobias Philipp 7, Stefan Hemrich 5 
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2. Mannschaft: 40 eingesetzte Spieler in 26 Spielen (2 Absagen) 

Meiste Einsätze: Uwe Winter 25, Sebastian Berbner 23, Henning 

Krakat 22, Oliver Drexel 22, Jochen Spiegel 18, Christian Rösch 18 

Meiste Tore: Stefan Hemrich 5, Jochen Spiegel 3, Christopher Krug 3 

 

Stefan Hemrich (Spielleiter 1. und 2. Mannschaft) 
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Fussballjugend 
 

E-Jugend (U11), Saison 2010/2011 

 
Nachdem uns in der laufenden Saison leider zwei Kinder verlassen 

hatten, spielen nun noch 14 Kinder in der E-Jugend. Überrascht von 

der hervorragenden Hinrunde im letzten Herbst, wir erinnern uns: 5 

Siege in 8 Spielen, und den guten Trainingsleistungen unserer Spieler 

waren die Vorfreude und diesmal auch etwas die Erwartungen an die 

Rückrunde sehr hoch. 

Da zu jeder Rückrunde die Gruppenzusammenstellung überarbeitet 

wird, war uns bewusst, dass wir in eine stärkere Gruppe eingestuft 

werden, als noch letztes Jahr. Uns erwarteten somit im Frühjahr ex-

trem starke Gegner, bei welchen wir auch ordentlich Federn lassen 

mussten. Die Kinder ließen sich jedoch auch dieses Mal nicht unter-

kriegen und verbesserten sich von Spiel zu Spiel. Leider gelangen 

uns nicht mehr Siege am Fließband, jedoch war der Lerneffekt, um 

welchen es in dieser Altersgruppe vorrangig geht,  durchaus gegeben. 

Die Kinder wollten von sich aus von jedem starken Gegner lernen 

und haben sich Spielzüge und Kombinationen gemerkt. 

Am 26.06.11 spielten wir in Ochsenfurt den Libella-Cup, bei wel-

chem von 16 angetretenen Mannschaften ein ordentlicher 7. Platz er-

reicht werden konnte. Anfang Juli steht nun noch das alljährliche 

WVV-Turnier auf dem Programm. Damit werden wir die Saison dann 

beenden. Leider verlässt uns zum Saisonende unser „Cheftrainer“ 

Dieter Oppelt wieder. An dieser Stelle schon einmal vorab herzlichen 

Dank an Dieter, welcher unermüdlich versucht hat sein Wissen wei-

terzugeben. Hier auch die Aufforderung an den TSV sich Gedanken 

um die Nachfolge von Dieter zu machen und zeitnah entsprechend 

tätig zu werden. 

Zum Schluss sei noch Dank gesagt an Melanie Röttinger, der guten 

Seele unserer Mannschaft, welche auch diesmal wieder die gesamte 

Organisation und Planung übernommen hat. 

Hiermit verabschieden sich die Kinder und Betreuer der E-Jugend für 

diesen Sommer und erwarten im Herbst die neue Mannschaft und die 

kommende Saison mit Spannung und Vorfreude. 

                                                                                                                                                                                                

Christian Röttinger 
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F-Jugend  (U9)  Saison 2010 / 2011 
 

Nach über drei Jahren im U7-Team, in denen es vor allem darum 

ging wichtige grundlegende Fußball-Fragen zu klären (u.a. „Wie stel-

le ich mich in einer Reihe an?“, „Warum ist Blumen pflücken und 

Sandburgen bauen unwichtig für Fußballer?“, „…“, „…“ ;-), blicken 

wir voller Freude auf die vergangene Saison 2010 / 2011 zurück. 

In unserer ersten U9-Pflichtspielsaison konnte die Mannschaft bei 

nur zwei Niederlagen und einem Unentschieden alle anderen Spiele 

gewinnen. Auch bei den Hallenturnieren durften wir die Farben des 

TSV Reichenberg siegreich vertreten. 

Bei aller Freude über diesen Erfolg stand dieser nicht an erster Stelle. 

Vielmehr ging es stets darum das gemeinsame Fußballspielen zu trai-

nieren. Mit ein bisschen Stolz haben wir uns in vielen Begegnungen 

an Spielzügen erfreuen dürfen, die den Namen „Fußball“ durchaus 

verdienten. 

Darüber hinaus ging es jedoch vor allem um das Bewusstsein, dass 

im Fußball ein einzelner Spieler wenig bewirken kann, sondern stets 

die gesamte Mannschaft im Vordergrund steht. Bei der Förderung des 

Teamgeistes ist sicherlich die gemeinsame Fahrt mit der U7 zum 

Bundesligaspiel 1. FC Nürnberg - Mainz 05 zu nennen, das bei allen 

kleinen Fußballern - beim Trainerteam selbstverständlich auch - ei-

nen bleibenden Eindruck hinterlassen hat. Da diese Fahrt durch die 

Überschüsse unseres Turniers finanziert wurde, sind an dieser Stelle 

REAL AND HONEST MAGIC, die Distelhäuser Brauerei und die 

Allianz-Agentur Michael Franzky hervorzuheben. Wochenlang konn-

te man noch Kinder „die Legende lebt“ am Sportplatz des TSV Rei-

chenberg singen hören. 

Abschließend möchten wir uns für jegliche Unterstützung unserer U9 

- nicht nur durch die Verantwortlichen des TSV Reichenberg, die vie-

len netten Gespräche und Begegnungen - nicht nur mit den Eltern der 

jungen Fußballer und natürlich bei unserer Uli-Sandra Hoeneß-

Neulinger für das Management - nicht nur im Hintergrund … bedan-

ken! 

Wir freuen uns schon auf die Saison 2011 / 2012 - hoffentlich ohne 

Sandburgen. 
 

Das Trainer- und Betreuerteam:     Georg Neulinger, Bernd Zehnter,            

                                                          Stephan Pies, Holger Richter 
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G-Jugend  (U7)  Saison 2010 / 2011 
 

Die Jüngsten vom TSV Reichenberg sind die Spieler der U7 und sind 

zwischen 4 und 7 Jahre alt (leider nur Jungs und keine Mädchen). 

Das Training am Montag um 17 Uhr gehörte für die meisten Kinder 

zu einer regelmäßigen Pflichtveranstaltung in ihrem Wochenpro-

gramm und somit waren sie mit sehr viel Einsatz dabei. Leider flos-

sen deshalb auch oft unnötige Tränen bei den eifrigen Kids. Da die 

Kinder noch in keiner Verbandsrunde spielen, trafen wir uns regelmä-

ßig mit Kirchheim, Kleinrinderfeld, Kist und Uengershausen zu einer 

Turnierserie. Dabei konnten sie die unterschiedlichen Spielpositionen 

auf dem Platz ausprobieren und mussten auch unterschiedliche Er-

gebnisse hinnehmen. Im Winter nahmen wir an 3 Turnieren teil und 

erreichten dabei 2 x den 2. Platz.  

Für mich geht nun meine Trainertätigkeit in der U7 zu Ende und 

möchte mich bei meinen beiden Co-Trainern und den Eltern für die 

Unterstützung bedanken. Ich wünsche Peter Deissenberger und Mike 

Mancik weiterhin viel Spaß und vor allem viel Geduld mit den Kin-

dern. 

Wer Lust hat einmal zuzuschauen, kann gerne beim Sportfest am 

Sonntag 16.07.2011 uns bei einem Spiel gegen Randersacker um 

11.00 Uhr kräftig anfeuern. 
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Hinten von links: Volker Kneitz, Noah Mancik, Elias Geißler, Lennard Kneitz, Felix Kell-

ner, Mika Röttinger, Mike Mancik     

Vorne von links: Felix Deissenberger, Moritz Pulzer, Simon Buchtalek, Emil Thevis 

 

Volker Kneitz 
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JFG Würzburg Süd-Reichenberg, Saison 2010 / 2011 
 

Nach 8 Jahren gehörte die abgelaufene Saison zu den schwierigsten 

der JFG. Gleich zwei Mannschaften haben die Runde auf einem Ab-

stiegsplatz beendet und eine Mannschaft musste in der Winterpause 

zurück gezogen werden.   

 

A-Jugend (U19) 

Nach der guten letzten Saison, sah es eigentlich nicht danach aus, 

dass es für die Mannschaft Probleme geben könnte. Doch nach der 

Vorrunde zeichnete sich ab, dass es nur um den Klassenerhalt gehen 

kann. Am Ende rutschte das Team noch 2 weitere Plätze im Vergleich 

zur Vorrunde ab und landete auf den 11. Tabellenplatz von 12 Mann-

schaften mit 22 Punkten und 36:48 Toren bei 5 Siegen, 7 Unentschie-

den und10 Niederlagen. Wenn man sich die knappen Ergebnisse be-

trachtet, war dies absolut unnötig. Die schlechte Trainingsbeteiligung 

und die teilweise mangelnde Einstellung haben ihr übriges dazu bei-

getragen. Zum Ende der Saison war ein normales Training auf Grund 

der schlechten Beteiligung gar nicht mehr möglich und musste daher 

öfters abgesagt werden. Die U19 wird aber in der neuen Saison wei-

terhin in der Kreisliga spielen, da durch einen glücklichen Umstand 

nur eine Mannschaft von oben in die Kreisliga absteigt.  

 

B-Jugend (U17) 

Am Anfang der Saison wussten wir schon, dass es die U17 sehr 

schwer haben wird. Sie spielte in einer sehr starken Kreisliga und 

musste bereits in der Vorrunde ziemlich Federn lassen. Auch hier ließ 

die Trainingsbeteiligung und Einsatzbereitschaft zu wünschen übrig. 

Leider konnte die Mannschaft am Ende den Tabellenplatz zur Vorrun-

de nicht verbessern. Mit 9 Punkten und 31:87 Toren bei 2 Siegen, 3 

Unentschieden und 15 Niederlagen wurde der 11. Tabellenplatz von 

12 Mannschaften belegt. Auch hier muss die U17 durch einen glück-

lichen Umstand nicht absteigen (ein anderer Verein zog seine Mann-

schaft zurück) und kann in der neuen Saison weiterhin in der Kreisli-

ga spielen.  
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C-Jugend (U15) 

Nach der Vorrunde war den Trainern und Betreuern bewusst, dass es 

bei der U15 auch nur um den Klassenerhalt gehen kann. Durch einige 

Anstrengungen konnte der 9. Tabellenplatz von 12 Mannschaften aus 

der Vorrunde gesichert werden. Am Ende der Saison standen 22 

Punkte bei 7 Siegen, 1 Unentschieden und 14 Niederlagen mit einem 

Torverhältnis von 36:46 zu Buche. Dies bedeutete den Klassenerhalt 

und ein weiteres Jahr Kreisklasse Würzburg.  

 

D-Jugend (U13) 

Mit 3 Mannschaften ist die U13 in die Saison gestartet. Leider musste 

zur Winterpause die D3 mangels Spieler und Betreuer abgemeldet 

werden.  

Die U13-2 spielte mit dem jüngeren Jahrgang in der Gruppe. Nach 

Abschluss der Saison belegte sie mit 43 Punkten und 87:54 Toren bei 

13 Siegen, 4 Unentschieden und 7 Niederlagen einen guten 6. Tabel-

lenplatz bei 13 Mannschaften.  

Die U13-1 spielte mit dem älteren Jahrgang in der Kreisliga. Nach ei-

ner guten Vorrunde (teilweise auf dem 2. Platz) rutschte das Team am 

Ende noch ein wenig ab und konnte leider in die Meisterschaft nicht 

mehr eingreifen. Sie belegte trotzdem einen guten 5. Tabellenplatz 

von 11 Mannschaften. Sie erreichte 32 Punkte mit 43:28 Toren bei 9 

Siegen, 5 Unentschieden und 6 Niederlagen.  

 

Am Donnerstag den 28.07.2011 findet in Geroldshausen die Jahres-

hauptversammlung der JFG mit Neuwahlen statt. Wie bei anderen 

Vereinen auch, hat die JFG immer wieder Probleme Betreuer, Trainer 

und Funktionäre zu finden. Die Jugendarbeit der JFG ist auch die An-

gelegenheit der Stammvereine, daher sollten sich die Stammvereine 

auch wieder mehr einbringen in die JFG, jede Unterstützung ist will-

kommen. 

 

Weitere Informationen auf unserer Webseite  

www.jfg-wuerzburg-sued.de 

 

Klaus Bretz 
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Die A-Jugend der JFG Würzburg Süd-Reichenberg bedankt sich sehr 

herzlich bei Martin Pfeuffer von der Bauunternehmung Johann Pfeuf-

fer. Er sponserte Trainingsanzüge für das Team. 
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Turnen und Gymnastik 
 

Die Turnzwerge 
 

treffen sich jeden Mittwoch Nachmittag zum Turnen, Toben und Sin-

gen. Jedes Kind bringt immer ein Elternteil ( oder Oma, Opa) mit, so 

fühlen sich die kleinen Racker sicher und  vertraut. Spannende Par-

cours zum Klettern, Springen, Balancieren oder Themenstunden ma-

chen immer wieder Spaß. Sie beobachten, ahmen vieles nach und 

entdecken ständig neue Fähigkeiten. Grundlegende Bewegungsfor-

men werden so spielerisch und mit Freude umgesetzt. 
 

Mittwochs 15.30 – 16.30 in der Wolffskeelhalle 

 
Viviane Wiegand 0931 887255 
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Kinderturnen 

 

Nach der Zeit des Mutter-Kind Turnens kommen dann die Kinder so 

mit etwa 3 Jahren zu uns zum Kinderturnen. Sie sind dann zwar 

schon mit der großen Turnhalle vertraut, aber plötzlich ist die Mama 

nicht mehr beim Turnen dabei und bei manch kleinem Sportler fließt 

am Anfang ein Tränchen. 

Die Kinder werden jeden Donnerstag vom Kindergarten zu uns in die 

Turnhalle gebracht. Sie nutzen die große Halle, um ihren Bewegungs-

drang auszuleben, ehe wir an den Langbänken, den Sprossenwänden, 

dem Barren, den Ringen oder auf den Gymnastikmatten die vielfäl-

tigsten Übungen machen. Im Anschluss an diese Stunde kommen die 

Schulkinder. Nach Gymnastik und Übungen an den Geräten sind 

Sportspiele in dieser Gruppe sehr beliebt. So Mancher lernt dabei 

auch mal eine Niederlage zu akzeptieren, auch wenn es Einigen sehr 

schwer fällt. 

 

1.  Gruppe 14.30 Uhr – 15.15 Uhr für 3-6 Jährige Kinder 

2.   Gruppe 15.15 Uhr – 16.00 Uhr für Schulkinder 

 

Eure Regine Endres und Kathi Zeidler 
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Männer Fitnessgruppe 
 

Fitness für die Freizeit 
 

Herrliche Urlaubstage, ein Sonntagsausflug mit dem Rad, eine Berg-

wanderung... 

Das alles möchten aktive Leute genießen! Auch dann, wenn es ein-

mal doch etwas beschwerlicher wird. Ein Berg ist steiler als vermutet, 

eine Wanderung länger als erwartet, das Wirtshaus doch noch ganz 

schön weit weg... 

Dann ist es gut, Ausdauer- und Kraftreserven zu haben! Eine gute 

Grundkondition (= Fitness) braucht man dazu. Leider gibt es die 

nicht ohne Anstrengung. Die Fitness zu erhalten oder gar zu steigern 

bedeutet ständiges Bemühen, bedeutet ausreichend und dauerndes 

Training. Der eine schwört dabei auf Gartenarbeit, der andere auf täg-

liche Spaziergänge, ein dritter wird beim „Häuslebauen“ fit. 

Eine ohne Zweifel anerkannt gute Möglichkeit sich zu trainieren, ist 

der Sport im Verein. Erfahrene Übungsleiter und Trainer fordern und 

fördern in den Übungsstunden die körperliche Leistungsfähigkeit, 

und – es macht sogar noch Spaß!!! 

Eine Möglichkeit von vielen in unserem Sportverein ist das Training 

in der 

Männer-Fitnessgruppe immer donnerstags 20:00 Uhr Wolffskeel-

halle 

Kontakt: Wolfgang Steckel, Tel. 0931 69189 
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Damengymnastik 

 

Jeden Dienstag, gleich nach der Seniorengymnastik, d. h. von 19.30 

Uhr bis 20.30 Uhr trainiert diese Gruppe in der Mehrzweckhalle. 

Auch hier der Aufruf an alle die eigentlich schon wissen, dass Sport 

für unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden wichtig ist. 

Kommt einfach mal vorbei und macht mit, denn Sport ist in der 

Gruppe am Schönsten. 

Am Dienstag vor den Sommerferien treffen sich die Gruppen der Se-

niorengymnastik und der Damengymnastik zu einem geselligen Bei-

sammensein, wobei das leibliche Wohl auch nicht zu kurz kommt. 

 

Seniorengymnastik 

 

Im Sport-Info 1-10 wurde über einen in Kitzingen ins Leben gerufe-

nen Verein mit dem Namen „InSport“ berichtet, der sich vor allem 

der älteren Generation annehmen wollte. Nach etwa einem Jahr ist 

über den Erfolg oder Nichterfolg dieses Vereins nichts bekannt ge-

worden. 

Dass ein „kleinerer“ Verein wie der TSV Reichenberg so eine Ent-

wicklung verfolgt und Vergleiche zieht und prüft, ob er sich noch auf 

dem richtigen Weg befindet, ist legitim aber auch notwendig. 

Den etwas vollmundigen Ankündigungen dieses InSport-Vereins sind 

offensichtlich keine weltbewegenden Taten gefolgt. Insofern sind die 

Sportangebote, die ein Verein wie der TSV Reichenberg sie zur Zeit 

für Senioren anbietet, noch immer ohne Alternative und hochaktuell. 

Ein anderer Aspekt, den Seniorensport betreffend, ist der Teilnehmer-

kreis. Wenn man die Zahl der  aktiven Seniorensportler mit den Leu-

ten vergleicht, die es auch nötig hätten, ist doch die Teilnehmerzahl 

eher gering. 

Deshalb hier und heute der Aufruf an die Altersgenossen, die ständig 

mit schlechtem Gewissen herumlaufen, dass ich aus dem Bewusst-

sein: „Eigentlich sollte ich für meinen Körper mehr tun!“ und der 

Selbstüberwindung: „Jetzt gehe ich einfach mal hin!“ ergibt: 

„Versucht es doch einfach! Kommt am Dienstag um 18.30 Uhr in 

die Wolffskeelhalle und seht euch den Betrieb einmal an!“ 
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Dass die sog. Seniorengymnastik nicht alleine auf die Sportabende 

beschränkt  ist, mag das nachstehende Bild verdeutlichen, das bei ei-

ner Radtour von TSV-Senioren vor wenigen Wochen entstanden ist: 

             Otto Windl 

 

Damenfitness 

 

Wir trainieren jeden Mittwoch von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der 

Mehrzweckhalle. 

Wir wollen kontinuierlich Kraft, Geschicklichkeit und Koordination 

und unsere Ausdauer trainieren um für den Alltag und unserem Frei-

zeitsport fit zu sein. Nur wenn es unserem Körper gut geht macht Be-

wegung Spaß. Zusätzlich zu unserem Hallentraining gehen wir in den 

Sommermonaten gemeinsam joggen oder walken um unsere Konditi-

on zu verbessern. Außerdem nehmen wir auch am Vereinsleben teil. 

Beim Kinderfasching haben wir die Bewirtung übernommen und am 

Sportfest übernehmen wir am Samstag und am Sonntag wieder die 

Kaffeebar. 
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Damit auch die Gesellschaft nicht zu kurz kommt werden wir das 1. 

Sporthalbjahr am letzten Mittwoch vor den Sommerferien mit einer 

Grillfete am Sportplatz ausklingen lassen. 

Als Übungsleiterin der Damenfitness-Gruppe und Vorstand der Gym-

nastikabteilung wünsche ich allen Freunden unseres TSV einen sport-

lich aktiven Sommer und einen erholsamen Urlaub. 

 
Eure Regine Endres 

Kontaktdaten: 

Regine Endres, Burkardinerstr. 29, 97234 Reichenberg 

Telefon 0931/67800, Handy 0151/56935861 
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Tischtennis 
Saison 2010 / 2011  

 

Herren I (3. Bezirksliga Mitte)  

 

Von Anfang an lag das Augenmark der 1. Herrenmannschaft auf den 

Klassenerhalt. Nach 2 Punkten aus der Vorrunde reichten 6 Punkte 

aus der Rückrunde leider nicht aus.  

Mit 8:28 Punkten und 105:152 Spielen bei 2 Siegen, 4 Unentschieden 

und 12 Niederlagen reichte es am Ende der Saison nur zum 9. Tabel-

lenplatz von 10 Mannschaften. Dadurch muss die 1. Herrenmann-

schaft leider in die 1. Kreisliga absteigen. Wenn man sich die Spieler-

gebnisse anschaut, gab es durchaus Chancen auf den Klassenerhalt. 

Totzdem konnten noch drei  Spieler, Martin Pradella, André Scheer 

und Andreas Schmidhuber, gute positive Einzelergebnisse aufweisen.  

 

Einzelergebnisse: Martin Pradella 21:12, André Scheer 20:14, Arne 

Schäfer 8:25, Tobias Greissing 8:25, Andreas Schmidhuber 15:9, 

Wolfgang Schmidtel 4:24, Torsten Froitzheim 0:4, Günter Hessenau-

er 2:3, Volker Fuß 0:2, Mathias Schöll 0:1. 

Doppel: Pradella/Schäfer 13:9, Schmidhuber/Greissing 6:2. 

 
Herren II (2. Kreisliga Würzburg Nord) 

 

Mit 15:21 Punkten und 114:136 Spielen belegte das Team um Mann-

schaftsführer Günter Hessenauer den 7. Tabellenplatz von 10 Mann-

schaften. Dabei wurden 6 Siege, 3 Unentschieden und 9 Niederlagen  

erzielt. Nur das mittlere Paarkreuz mit Bretz, Fischer und Pulzer 

konnte ein positives Einzelergebnis erreichen. Nach dem zum Vorjahr 

3 Stammspieler ersetzt werden mussten, ging es in der abgelaufenen 

Saison nur darum den Klassenerhalt zu sichern. Dies ist dem Team 

mit der Unterstützung aus der 3. Herrenmannschaft gelungen.  

Einzelergebnisse: Torsten Froitzheim 16:18, Günter Hessenauer 

16:18, Klaus Bretz 16:15, Karl-Heinz Pulzer 3:0, Christian Fischer 

17:13, Mathias Schöll 7:12, Volker Fuß 11:11, Wilfried Hartmann 

1:2, Daniel Vogt 0:5, Tino Rommel 0:7, Julian Spöringer 0:1.  

Doppel: Froitzheim/Hessenauer 12:6, Bretz/Fuß 5:7,  

Fischer/Schöll 4:7 
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Herren III (3. Kreisliga Würzburg Süd) 

 

Die 3. Herrenmannschaft musste nach der Vorrunde Spieler an die 2. 

Herrenmannschaft abgeben. Dadurch konnte sie den 4. Tabellenplatz 

aus der Vorrunde nicht mehr halten. Nur noch 2 Punkte wurden in der 

Rückrunde eingefahren. Durch das gute Punktepolster aus der Vor-

runde hatte das Team am Ende aber nichts mit dem Abstiegskampf zu 

tun. Mit 14:22 Punkten und 93:142 Spielen bei 7 Siegen und 11 Nie-

derlagen kam am Schluss der 7. Tabellenplatz von 10 Mannschaften 

heraus.  

Einzelergebnisse: Volker Fuß 5:10, Wilfried Hartmann 10:22, Mathi-

as Schöll 10:4, Elmar Schwinn 4:10, Wolfgang Pulzer 14:14, Christi-

an Fischer 9:5, Rolf Pixis 0:5, Daniel Vogt 5:18, Tino Rommel 14:5, 

Florian Endres 0:2, Detlef Wagner 0:1, Lukas Brand 0:1, Fabian 

Bammert 0:1, Tom Meiseberg 0:4, Andrea Eyrich 0:2 

Doppel: Hartmann/Pulzer 7:9, Fischer/Schöll 9:2 

 

Jungen I (1. Kreisliga Würzburg) 

 

Die 1. Jungenmannschaft spielte in der 1. Kreisliga recht ausgegli-

chen. Mit 9:11 Punkten und 58:58 Spielen belegte sie bei 4 Siegen,  

1 Unentschieden und 5 Niederlagen den 4. Tabellenplatz. 7 Spieler 

wurden eingesetzt, Julian Spöringer und Lukas Brand konnten dabei 

mit einem positiven Einzelergebnis durchaus überzeugen. Zusammen 

zählten sie auch mit  6:2 zu den besseren Doppeln in dieser Liga. 

Einzelergebnisse: Julian Spöringer 15:9, Lukas Brand 14:7, Fabian 

Bammert 0:6, Tom Meiseberg 10:12, Julian Haas 2:9, Dennis Spörin-

ger 4:4, Nick Meiseberg 2:2.  

 

Jungen II (2. Kreisliga Würzburg) 

 

Das 2. Jungenteam konnte das ausgeglichene Ergebnis der Vorrunde 

in der Rückrunde nicht mehr bestätigen. Mit 11:21 Punkten und 

75:108 Spielen kam am Ende bei 3 Siegen, 5 Unentschieden und  

8 Niederlagen ein 7. Tabellenplatz von 9 Mannschaften heraus. Es 

wurden in der Rückrunde leider nur noch 3 Punkte eingefahren. 

Trotzdem konnten zwei Spieler, Tom Meiseberg und Julian Haas ein 

gutes positives Einzelergebnis erzielen.  
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Einzelergebnisse: Tom Meiseberg 18:4, Julian Haas 20:15, Fabian 

Bammert 1:1, Daniela Reisinger 11:24, Sabine Hofmann 0:36, Den-

nis Spöringer 7:6, Nick Meiseberg 3:1, Timo Bammert 0:2. 

 

Jungen III (3. Kreisliga Würzburg) 

 

Die 3. Jungenmannschaft konnte den guten Tabellenplatz aus der Vor-

runde noch um einen Platz verbessern. Mit 24:12 Punkten und 115:71 

Spielen bei 12 Siegen und 6 Niederlagen belegte das Team den 3. Ta-

bellenplatz von 10 Mannschaften. Gleich 4 Spieler konnten sich mit 

einem sehr guten positiven Einzelergebnis in die Bilanz eintragen.   

Einzelergebnisse: Dennis Spöringer 30:10, Nick Meiseberg 24:10, Ti-

mo Bammert 18:12, Lukas Dürr 19:4, Manuel Kohl 0:8, Felix Scheu-

ermann 0:3. 

 

Damen (2. Bezirksliga Ost) 

 

Durch den Ausfall von starken Spielerinnen zur Vorsaison war es sehr 

schwer den Klassenerhalt zu schaffen. Nach der Vorrunde mit 4:14 

Punkten konnten in der Rückrunde nur noch 2 Punkte eingefahren 

werden. Dies reichte leider nicht aus um die Klasse zu halten. Mit 

6:30 Punkten und 77:129 Spielen bei 3 Siegen und 15 Niederlagen 

belegte das Damenteam den 10. Tabellenplatz und muss den Abstieg 

antreten.  

Einzelergebnisse: Mandy Schwarzbauer 4:8, Beate Schlett-Mewis 

5:8, Birgit Ort 20:11, Eva Liebich 13:16, Kristina Schmidtel 2:23, 

Andrea Eyrich 2:20, Irina Hofmann 0:2, Daniela Reisinger 0:2. 

 

Im Internett können die Ergebnisse der einzelnen Mannschaften bei 

der Mainpost unter www.mainpost.de/sporttabellen oder unter 

www.wuerzburg.bttv.click-tt.de eingesehen werden.  

 

Klaus Bretz 

http://www.mainpost.de/sporttabellen
http://www.wuerzburg.bttv.click-tt.de/
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Leichtathletik 
 

Auch dieses Jahr nahmen wieder einige TSVler am Würzburg Mara-

thon teil. Nicht der lange Winter wie letztes Jahr, sondern die hohen 

Temperaturen verlangten den Teilnehmern des TSV alles ab. 

Mit der Zielvorgabe den Halbmarathon unter 1:50 zu laufen, trat zum 

zweiten mal, Marco Kellner an. Mit seinem Nachbarn als Zugmaschi-

ne schaffte Marco die 21,1 km in 1:45. Sichtlich gezeichnet gab er 

anschließend sein Interview bei TV-Touring. Dauergast beim Mara-

thon sind Doris Brand, Barbara Kschier und Werner Brand. Alle drei 

entschieden sich dieses Jahr für den Halbmarathon. Doris Brand lief 

in 2:06, Barbara Kschier in 2:16 und Werner Brand in 2:11 ins Ziel. 

Für Werner schien der Halbmarathon wohl nur eine lockere Vorberei-

tung für das Alte Herren Training am Montag zu sein. 

Einen Tag vor dem Marathon bzw. Halbmarathon findet immer der 

Mini-Marathon über 1,6 km statt. Über die Strecke von 1,6 km hatte 

der TSV gleich 4 Teilnehmer am Start. Schnellster war Armin Dein-

hard in 7:50 dicht gefolgt von Luis Zehnter 7:59, Sandra Deinhard 

8:48 und Eva Frankenstein 9:27. 

Für die Kinder war es nicht ihr erster Start bei einer Laufveranstal-

tung. Sie waren schon mehrfach beim Nikolauslauf in Ochsenfurt 

und beim Residenzlauf in Würzburg am Start. 

Am Dienstag, den 1. November veranstaltet die Leichtathletikabtei-

lung des TSV Reichenberg zum 28. Mal den Reichenberger Si-

chelsgrundlauf. Angeboten werden 6,5 km Walking,ein Schnupper-

lauf über 3 km, ein 6,5 km Hobbylauf und ein Hauptlauf über 10 

km. Auch gibt es dieses Jahr wieder attraktive Mannschaftspreise. 

 

Unser Lauftreff findet immer Sonntags um 830 Uhr bei Hansi Kader-

schabek oder nach Vereinbarung 0931/661825 statt. 

 

 

Mit sportlichem Gruß  

Wolfgang Pulzer 
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Tennisabteilung 
 

Die Tennissaison 2011 ist eröffnet. Seit Anfang Mai kann auf den 
Tennisplätzen wieder Tennis gespielt werden. Falls es die Witterung 
erlaubt, kann jedes TSV-Mitglied die Tennisplätze nutzen; Gäste in 
der Regel nur zusammen mit einem TSV-Mitglied. 
 
Der TSV wünscht Ihnen einen guten Aufschlag, schönes Wetter und 
eine gute, sportliche Saison. 
 
Spielzeit: täglich von 7:00 bis Einbruch der Dunkelheit  
    (maximal 22:00 Uhr) 
 

Platzkarten: 

  Erwachsene         4,50 € 

   Erwachsene - Doppel / pro Person           3,50 € 

  Kinder & Jugendliche                            2,00 € 

  Kinder & Jugendliche - Doppel / Person           2,00 € 

 

  Gäste Erwachsene                    6,00 € 

  Gäste Kinder & Jugendliche            2,00 € 

 

Saison-Karte: 

      Erwachsene:                      60,00 € 

     Kinder & Jugendliche:                    25,00 € 

      

     Gäste Erwachsene:                     90,00 € 

   Gäste Kinder & Jugendliche            25,00 € 

 

Platzkarten vom Vorjahr können ohne Aufpreis  

aufgebraucht werden. 

  

Für Saisonkarten bitte bei Rudolf Eyrich oder Wolfgang 

Pulzer melden.  

 

Verkaufsstellen für Platzkarten: 

 

     Blumenlädle Kaderschabek  Bahnhofstrasse 4 

     Rudolf Eyrich     Guttenberger Str. 26 

     Wolfgang Pulzer    Am Höchberg 50 
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Um den Tennisplatz betreten zu können benötigt man einen Schlüs-

sel. Spieler mit Platzkarten bekommen diesen nach einer Hinterle-

gung von 20 € Kaution bei den oben genannten Verkaufsstellen. Der 

Schlüssel wird nach der Tennisstunde wieder bei der jeweiligen Ver-

kaufsstelle abgegeben. 

Besitzer von Saisonkarten bekommen bei Wolfgang Pulzer nach Hin-

terlegung von 20 € einen eigenen Schlüssel für diese Saison. 

Sie haben jederzeit die Möglichkeit, ihre Platzkosten durch verschie- 

dene Arbeitsleistungen während der Saison zumindest teilweise zu  

kompensieren. 

Durchzuführende Arbeiten können sie im Tennis-Ordner (Tennis- 

Heim, unter „Arbeitsdienst“) finden, beim Abteilungsleiter erfragen  

oder bei Bedarf der Tageszeitung entnehmen. 

 

Mit sportlichem Gruß  

Wolfgang Pulzer 
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Keichu Do – Karateabteilung  
Erfolgreiche World Open Kampfsportmeisterschaft in Giebelstadt 

 

Wie schon letztes Jahr, richtete der TSV Reichenberg das größte 

Kampfsportturnier der Region in Giebelstadt aus. Unterstützt durch 

die Keichu Do Karateschulen vom TSV Eisingen, TSV Unterwitttig-

hausen, Giebelstadt, Rottendorf, Gerbrunn, Heidingsfeld, Höchberg, 

TSV Grombühl, TSV Fahr am Main, Gaubüttelbrunn, SV Gerolds-

hausen und Rottenbauer, ist es wieder einmal gelungen ein sportli-

ches Highlight zu bieten. 

 

An die 400 Teilnehmer aus über 60 Vereinen/Schulen traten im fairen 

sportlichen Wettkampf gegeneinander an. Besonders gefreut hat uns, 

dass Sportler aus ganz Europa und den USA teilgenommen haben. 

Höhepunkt der Veranstaltung waren die Schwarzgurtkategorien, in 

denen viele Teilnehmer die Zuschauer mit ihrem sportlichen Können 

beeindruckten. 

 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, Zuschauern und Helfern. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, ohne die diese Veran-

staltung nicht möglich gewesen wäre: 

 

 • Kestler Elekto, Uengerhausen 

 • Baumpflege  Paolozzi, Uengershausen 

 • Schreinerei Paolozzi Lindflur 

 • Knauf Insulation, Simbach am Inn 

 • Car-Repair-Center, Gaukönigshofen 

 • Gebäudereinigung Fleischmann, Giebelstadt 

 • Bau-Unternehmen Johannes, Giebelstadt 

 • MaiFa Fenster, Giebelstadt 

 • REWE Franz Giebelstadt 

 • Krenkel, Giebelstadt 

 • Susanne Haug, Giebelstadt 
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Wir gratulieren den erfolgreichen Keichu Do Karate Sportlern 

aus Reichenberg: 

Marc Andre Popp (4. Platz Kata ), Tamara Püschner (2. Platz Ka-

ta), Trainer Stefan Beckmann, Carola Püschner (2. Platz Kata, 2. 

Platz Waffen-Kata), Olivia Popp (2. Platz Kata, 3. Platz Waffen-

Kata). Außerdem belegten die 3 Mädchen Tamara, Carola und Oli-

via zusammen den 1 Platz !!! in der Kategorie Team-Kata. 

Weitere Bilder der Veranstaltung findet sie unter www.keichudo.de. 

 

Andreas Illig, Norbert Püschner 

http://www.keichudo.de


53 



54 

Jahreshauptversammlung 2011 der Fußballabteilung  
 

Liebe Vereinsmitglieder, werte Sportfreunde.  

 

Bitte merken sie sich den Termin für die Jahreshauptversammlung der 

Fußballabteilung vor:  

 

Dienstag 19. Juli 2011 um 21:00 Uhr  im Vereinsheim 

 

Stefan Hemmerich, Vorstandschaft Fußball 

        

TSV Jahreshauptversammlung 2011  
 

Liebe Vereinsmitglieder, werte Sportfreunde.  

 

Bitte merken sie sich den Termin für die Jahreshauptversammlung (mit 

Neuwahlen) des TSV Reichenberg vor:  

 

Freitag den 18. November 2011 um 20:00 Uhr  im Vereinsheim 

 

Ihre Vorstandschaft 



Termine 
 

15.07. bis 17.07.2011   Sportfest TSV 

 

19.07.2011     Jahreshauptversammlung  

       Fußballabteilung um 21:00 Uhr  

       im TSV-Vereinsheim 

 

28.07.2011     Jahreshauptversammlung  

       JFG Würzburg Süd-Reichenberg 

       um 20:00 Uhr in Geroldshausen 

 

10.09.2011     Altpapiersammlung 

 

22.10.2011     „Beatabend“ mit 80er Jahre Musik  

       aus der Dose 

 

01.11.2011     Sichelsgrundlauf TSV 

 

18.11.2011     Jahreshauptversammlung TSV 

 

03.12.2011     Altpapiersammlung 

 

17.12.2011     Weihnachtsfeier TSV Erwachsene 

 

18.12.2011     Weihnachtsfeier TSV Jugend 

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 

ist  der 25. 11. 2011 

 
Das nächste Heft erscheint am 10. 12. 2011 
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